Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 1319 


Antrag 

der Fraktionen der CDU/CSU, FDP, DP 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Entwurf eines Gesetzes 

zur Ergänzung der Bundesdisziplinarordnung 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz 
beschlossen: 


jederzeit von der Einbehaltung der Bezüge 
ganz oder teilweise absehen. 


Artikel 1 

In die Bundesdisziplinarordnung vom 
28. November 1952 (Bundesgesetzbl. I 
S. 761) in der Fassung des Bundesbeamten- 
gesetzes vom 14. Juli 1953 (Bundesgesetzbl. I 
S. 551) wird nach § 14 folgender § 14 a ein- 
gefügt: 


4 14 a 

(1) Wird gegen eine Person, auf die Ka- 
pitel I oder § 62 des Gesetzes zur Regelung 
der Rechtsverhältnisse der unter Artikel 131 
des Grundgesetzes fallenden Personen in der 
Fassung vom 1. September 1953 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 1287) Anwendung findet, wegen 
eines vor dem Inkrafttreten des Gesetzes 
begangenen Dienstvergehens oder einer vor 
Inkrafttreten des Gesetzes begangenen, als 
Dienstvergehen geltenden Handlung das 
förmliche Disziplinarverfahren nach § 9 des 
Gesetzes eingeleitet, so gelten die nach dem 
Gesetz zu zahlenden Bezüge in voller Höhe 
als einbehalten. Die Einleitungsbehörde kann 


(2) Übersteigt die Einbehaltung der Be- 
züge die in § 79 der Bundesdisziplinarord- 
nung oder § 3 der Vierten Durchführungs- 
verordnung zum Gesetz zur Regelung der 
Rechtsverhältnisse der unter Artikel 131 des 
Grundgesetzes fallenden Personen vom 
7. März 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 142) be- 
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Antrag des Beschuldigten die zuständige 
Bundesdisziplinarkammer. Der Beschuldigte 
kann diesen Antrag nach Zustellung der An- 
ordnung stellen. Im übrigen gilt § 81 Abs. 3 
der Bundesdisziplinarordnung.“ 


Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) audi 
im Lande Berlin. 


Artikel 3 

Dieses Gesetz gilt mit Wirkung vom 
1. April 1955. 


Bonn, den 31. März 1955 


Cillien und Fraktion 

Dr. Dehler und Fraktion 

Dr. von Merkatz und Fraktion 
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